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Firmenprofil
Seit über 20 Jahren handelt und berät FIRU mbH hinsichtlich der 

komplexen ökonomischen und ökologischen Zusammenhänge des
Städtebaus und der Immobilienentwicklung als querschnittsorientiertes

Dienstleistungs- und Beratungsunternehmen. 

Grundlage des Handelns sind dabei Nachhaltigkeit, Qualität, Flexibilität
und Individualität auf Basis einer interdisziplinären Arbeitsweise.

Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit sowie innovative, umsetzungsorientierte
Lösungskompetenz charakterisieren das Unternehmen FIRU mbH und

seine Mitarbeiter.

FIRU mbH – Ihr Partner für...
FIRU mbH bietet seinen Geschäftspartnern, Auftraggebern und Kunden

ein komplettes und anspruchsvolles Dienstleistungs- und Beratungs-
programm in den themenspezifischen Bereichen:

Bauleitplanung  •  EU-Projekte  •  Forschung

Immissionsschutz  •  Immobilienwirtschaft • Konversion

Prozesssteuerung  •  Regionalentwicklung

Stadtentwicklungsfonds  •  Stadtumbau

Studien  •  Urban Public Relations
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DAS PRÄSIDIUM

Liebe Mitglieder, 
Freunde und Gönner der
TSG 1861 Kaiserslautern . . .

wieder können wir sehr erfreuliche Nach-
richten aus dem sportlichen Bereich 
vermelden.

Korinna Diehl siegte bei den Deutschen 
Masters in Samswegen/Sachsen-Anhalt mit 
persönlicher Bestleistung. Damit setzte sie 
ihre Erfolgsstory in der Altersklasse W 55 
weiter fort.

Nach spannendem Verlauf gelang es der 
1. TT-Mannschaft die Meisterschaft in der 
Regionalliga Südwest zu erringen und 
damit in die 3. Bundesliga aufzusteigen. 
Glückwunsch an das Team und natürlich 
auch an Bijan Kalhorifar, ohne dessen 
unermüdlichen Einsatz dieser Erfolg nicht 
möglich gewesen wäre.

Knapp vorbei geschrammt am Aufstieg 
sind die 1. TT-Damen. Ein dritter Platz in 
der Regionalliga ist aber auch sehr be-
achtlich.

Unsere Handballer haben die Pfalzliga 
gehalten und versuchen mit einem neuen 
Trainer ihr Glück in der nächsten Spielzeit. 
Die Fußballer kämpfen aktuell sehr erfolg-
reich um den Verbleib in der Bezirksliga.

Die Kegler waren sehr erfolgreich bei den 
Verbandsmeisterschaften, viele qualifizierten 
sich für höhere Aufgaben.

Mit Wehmut müssen wir den Verkauf der 
Wanderhütte im Mooswiesertal bekannt 
geben. Viele gesellige Stunden und Feste 
wurden dort verbracht und gefeiert.

Verabschieden müssen wir auch unseren 
langjährigen Platzwart Gerhard Hirsch, der 
zum 30. April gekündigt hat. Sein Aufhören 
ist schade, da er doch die Anlage seit 2004 
immer in einem sehr guten Zustand gehal-
ten hatte. Wir wünschen ihm alles Gute für 
die Zukunft.

Unser Sportwart Wolfgang Hess hat sein 
Amt niedergelegt. Dies ist sicherlich ein 
großer Verlust, hat er doch sehr oft per-
sönliche Präsenz gezeigt und einen tollen 
Dialog mit den Abteilungen gepflegt. An 
dieser Stelle nochmals Dank für seinen 
großen Einsatz.

Am 1. Mai eröffnet der TSG-Biergarten. 
Besuchen auch Sie Volker Blume und 
sein Team und genießen die angenehme 
Atmosphäre im Buchenloch. Wir freuen uns 
schon heute auf Sie!

Einen sonnigen Mai wünscht

Ihr TSG-Präsidium

Titelbild: Glückwunsch! Nicht nur ganz Deutschland gratuliert, nein, auch die gesamte 
TSG-Familie. Die 1.TT-Herrenmannschaft steigt in die 3.Bundesliga auf. Jetzt heißt es, 
die Klasse zu halten.
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TISCHTENNIS-Abteilung
Ingo Marburger

Felix Köhler + Lasse Becker – 
angekommen in der
Deutschen TT-Spitze . . .

Zwei junge TT-Akteure der TSG Kaisers-
lautern sorgen nun schon seit geraumer 
Zeit für Furore. Felix Köhler und Lasse 
Becker haben nach einer längeren Phase 
stetiger Weiterentwicklung ihrer 
spielerischen Fähigkeiten jeweils erste 
Höhepunkte in ihrem Sport erreicht:

Herausragend dabei ist der zweimalige 
Titel eines Deutschen Meisters in der 
Altersklasse U 15 für Felix Köhler, und 
nicht minder anerkennenswert ist die 
erneute Qualifikation und Teilnahme von 
Lasse Becker an den Deutschen 
TT-Meisterschaften der Aktiven, an denen 
nur die ca. 100 Besten Deutschlands 
teilnehmen können.

Nie zuvor in der Geschichte des pfälzischen 
Tischtennis-Sports gab es einen 
deutschen Meistertitel im Einzel für 
einen Akteur aus der Pfalz. 

Felix Köhler ist nun der Erste, und er 
hat diesen Titel durch den Gewinn in 
der Doppelkonkurrenz noch gesteigert, 
also zwei deutsche Meistertitel für den 
15-jährigen Sympathieträger aus dem 
beschaulichen Örtchen Dörrmoschel 
bei Rockenhausen und seit vier Jahren 
Spieler der TSG Kaiserslautern. 

„Das war ganz bestimmt mein bisher 
größter Erfolg!“, war die erste Stellung-
nahme von Felix, nachdem er seinen 
Einzeltitel in einem dramatischen Finale 
gegen seinen Nationalmannschaftskolle-
gen Vincent Senkblei vom niedersächsi-
schen TSV Wrestedt-Sterdorf gewonnen 
hatte. 

Nach insgesamt sieben Sätzen und der 
Abwehr von mehreren Matchbällen für 
seinen Gegner schaffte es Köhler, im 
siebten Satz das Match mit 16:14 für 
sich zu entscheiden. Überglücklich fielen 
sich Spieler, Betreuer Tobias Weber und 
die zuschauenden Eltern in die Arme – 
zunächst schier fassungslos ob dieses 
grandiosen Erfolges. 

			 
		                                   	Lasse Becker
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Mit Senkblei im Finale schlug Köhler im 
Turnierverlauf damit den zweiten für ihn 
bisher schier übermächtigen Gegner. 

Bereits im Halbfinale sah er sich mit Mike 
Hollo (TuS Fürstenfeldbruck), immer-
hin Bronzemedaillengewinner bei der 
Europameisterschaft der Schüler, einem 
Spieler gegenüber, den er bislang noch 
nicht bezwingen konnte. 

Doch in dieser Partie auf taktisch höchs-
tem Niveau gelang Köhler genau dies: 
Er schaffte es, die dynamisch-schnellen 
Vorhand-Topspins seines Gegners durch 
häufig umgesetztes Kurzspiel zu vermeiden 
und konnte selbst mit platzierten Vor-
handschlägen immer wieder punkten.

Diesen grandiosen Leistungen noch nicht 
genug, setzte Köhler zusammen mit seinem 
Halbfinalgegner Hollo im gemeinsamen 
Doppel schließlich den Glanzpunkt und 
holte sich den zweiten Titel eines Deut-
schen Schülermeisters U 15. Mit einem 
souverän herausgespielten Finalsieg in 
Höhe von 11:2, 11:5 und 11:7 gegen

	

Danzer (TV Hilpotsheim/Schweiger DJK 
Altdorf) wurden sie ihrer Favoritenrolle 
mehr als nur gerecht.

Diese Erfolge Köhlers kommen insge-
samt betrachtet nicht überraschend. In 
den letzten Wochen und Monaten schon 
konnte er größere Erfolge verzeichnen. 
So wurde er ohne eine einzige Niederlage 
Sieger beim Turnier der Top 24 seiner 
Altersklasse und konnte auch beim 
Top-12-Bundesranglistenturnier nach 
schwächerem Start letztendlich doch 
noch überzeugen und einen vierten Platz 
belegen. 

Auch bei internationalen Turnieren in 
Schweden und Tschechien konnte sich 
Felix einer noch größeren Konkurrenz 
gegenüber behaupten und jeweils Plätze 
in einem vorderen Bereich erlangen.

Für Insider stellen diese Erfolge eine logische 
Folge der Trainingsleistungen des 
16-Jährigen aus den letzten Monaten und 
Jahren dar. Vor nun schon vier Jahren 
kam der Spieler als 11-Jähriger zur TSG 

Felix Köhler
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Kaiserslautern, wo ein weitsichtiges
Förderungskonzept hochtalentierter 
TT-Spieler von Bijan Kalhorifar entwickelt 
und umgesetzt wird, bei dem veranlagte 
junge Spieler konstant miteinander 
trainieren und von halb-professionellen 
Trainern betreut und weiter gefördert 
werden. Dass Köhler seit mehr als einem 
Jahr Mitglied der Schüler-Nationalmann-
schaft ist und dabei vermehrt Lehrgänge 
absolvierte, ist neben der Tatsache, dass 
er seit Monaten Schüler des TT-Internates 
in Düsseldorf ist, ein weiterer Baustein in 
der stetig nach oben zeigenden spieleri-
schen Entwicklung des jungen Pfälzers.

Langjähriges Mitglied dieser TSG-Talent-
schmiede ist auch der zweite überaus 
erfolgreiche TSG-Akteur Lasse Becker. 
Auch er trainiert seit Jahren in Kaisers-
lautern mit den besten Jugendlichen 
und Erwachsenen des pfälzischen TT-
Verbandes und hat sich in dieser Saison 
als 18-Jähriger bereits zum zweiten Mal 
für die Deutschen Meisterschaften der 
Aktiven im Tischtennis qualifiziert. 

Die Akteure müssen, um an diesen 
Meisterschaften teilnehmen zu können, 
mehrere Qualifikationsturniere mit abso-
luter Spitzenplatzbelegung absolvieren. 
Dies ist Becker nun erneut gelungen, 
indem er den QV7-Wettkampf des 
Saarlandes und der Pfalz in Saarbrücken 
gewinnen konnte.

Mit der Teilnahme an den Deutschen 
Meisterschaften sieht sich der Spieler 
Becker dann allerdings einem ganz an-
deren Spielerkreis gegenüber, als dies für 
Köhler in seiner Altersklasse der Fall ist. 

Er muss sich den absolut Besten im ge-
samten deutschen TT-Sport stellen und 
sogar damit rechnen, gegen einen 
aktuellen Nationalspieler und professio-
nellen Akteur auflaufen zu müssen. Dies 
wäre Becker um ein Haar gelungen. Es 
fehlte ihm in der Gruppenphase nur ein 
weiterer Satzgewinn und sein Gegner in 
der Hauptrunde wäre der beim Bundesli-
gisten 1. FC Saarbrücken spielende 
Nationalspieler Patrick Franziska gewe-
sen. „Es wäre schon eine verlockende 
Sache gewesen, einmal gegen einen 
solchen Top-Mann zu spielen“, trauerte 
Becker der verpassten Chance kurzzeitig 
nach, um dann für sich zu resümieren, 
dass die Spiele im Rahmen der Deutschen 
Meisterschaft für ihn insgesamt einen 
positiven Effekt gezeigt haben. Er sah 
sich ausschließlich Gegnern gegenüber, 
die in höheren Spielklassen agieren, und 
konnte doch in einer Weise mithalten, die 
Mut für die Zukunft macht. 

So konnte er immerhin einen Spieler 
aus der Dritten Bundesliga knapp in fünf 
Sätzen bezwingen und einem weiteren 
Drittligaspieler in fünf Sätzen alles abver-
langen, ehe Becker denkbar knapp mit 
8:11 im Schlusssatz unterlag. Seine Leis-
tung ist zwar weniger spektakulär als die 
von Köhler, in Relation betrachtet aber 
genauso anerkennens- und lobenswert.

Beiden Spielern ist zukünftig noch 
einiges zuzutrauen und ihrer weiteren 
Entwicklung sieht man nicht nur im 
Kreise der TSG-internen TT-Abteilung mit 
Spannung entgegen.



Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,6 bis 5,5; CO2-Emissionen: 
kombiniert von 129,0 bis 127,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effi  -
zienzklasse: D–C.
Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1Ersparnis gegenüber unserem Normalpreis für ein nicht 
zugelassenes Neufahrzeug. Alle Angebote gelten nur solange unser Vorrat reicht.

Auto Hübner GmbH 
Mainzer Straße 101
67657 Kaiserslautern
Tel.: 06 31/34 13 10
www.huebner.nissan-haendler.de

NISSAN MICRA VISIA PLUS 
IG-T 90, 66 kW (90 PS)
TAGESZULASSUNG
• Klimaanlage
• Audiosystem mit USB- und
  Bluetooth®-Schnittstelle
• Intelligenter Autonomer Notbremsassistent
  mit Kollisionswarnystem
• elektrische Fensterheber vorne
• Berganfahr-Assistent u.v.m.

PREISVORTEIL1: € 3.739,–
AKTIONSPREIS: AB € 12.990,–

NISSAN QASHQAI N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)
TAGESZULASSUNG
• NissanConnect Navigationssystem inkl.
  Intelligentem AROUND VIEW MONITOR
  für 360° Rundumsicht
• INTELLIGENT KEY
• Fahrerassistenz-Paket
• Klimaautomatik, Sithzeizung vorne
• Panorama-Glasdach u.v.m.

PREISVORTEIL1: € 7.019,–
AKTIONSPREIS: AB € 22.480,–

ZU SCHÖN, UM
  DAZUBLEIBEN.
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Elternhockey-Mannschaft 
„Barbarossaflitzer“ beim 
Frühjahrsturnier in Bensheim

Die rührige Elternhockey-Mannschaft hat 
die Hallensaison beim Frühjahrsturnier der 
„Beulenkeuler“ in Bensheim beendet. Für 
das erst zweite Hallenturnier hatten sich 
die Eltern vorgenommen, mindestens ein 
Tor zu schießen und natürlich - gerne – auch 
mal ein Spiel unentschieden zu spielen 
oder gar zu gewinnen.
Fünf Mannschaften plus das unbekann-
te Team „Frühlingserwachen“ traten in 
Bensheim an, so dass jede Mannschaft 
fünf Spiele zu absolvieren hatte. Das Team 
„Frühlingserwachen“ erwies sich als ein 
„All-Star-Team“, bei dem jeder und jede 
mitspielen konnte, der bzw. die gerade 
Spielpause hatte. Beim ersten Spiel gegen 
die „Obstler“ aus Heidesheim taten sich 
die „Barbarossaflitzer“ schwer, den Gegner 
unter Druck zu setzen und kamen in den 
Schusskreis, so dass sie dieses Spiel 
etwas unnötig durch einen 7-Meter mit 0:1 
verloren.

HOCKEY- Abteilung
Ralf Schmalenbach

Beim zweiten Spiel gegen die „Spätlese“ 
aus Rüsselsheim klappte das Zusam-
menspiel viel besser. Unser Elternteam 
erarbeitet sich einige gute Chancen und 
belohnte sich mit dem ersten Hallentor. 
Dank einer konsequenten Verteidigung 
reichte dies sogar zum ersten Sieg.

Ein weiterer Sieg wollte bei den verblei-
benden drei Spielen leider nicht mehr 
gelingen, immerhin schossen die Eltern ein 
weiteres Tor und verloren die Spiele mit 
1:2, 0:2 und 0:2 relativ knapp. Es war ein 
tolles Turnier in guter Stimmung und wir 
freuen uns schon auf das Heimturnier auf 
dem Feld im Buchenloch am 25. Mai.

Die „Barbarossaflitzer“ gehen damit sehr 
zufrieden in die Feldsaison. Ab sofort findet 
das Training wieder jeden Freitag um 
18.00 Uhr auf dem Hockeyplatz statt. Wir 
freuen uns jederzeit über weitere Eltern, 
die den Hockeysport und die Geselligkeit  
gerne einmal ausprobieren wollen.

Infos + Kontakt: Frank Düpre, 
0163.7977654, frank.duepre@gmail.com



RA Helmut Schneider
Fachanwalt für Verkehrsrecht 
Fachanwalt für Strafrecht
Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Verkehrsrecht  Unfallregulierung

RAin Katrin Emrich-Ventulett 
Fachanwältin für Familienrecht
Ehe- und Familienrecht 
Lebenspartnerschaftsrecht 
Kindschaftsrecht

RA Stefan Keilhauer  
Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Mietrecht  Wohnungseigentumsrecht
Verkehrsrecht  Zivilrecht 

RA Wolfgang Reich
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Medizinrecht 
Fachanwalt für Sozialrecht
Arbeitsrecht  Medizinrecht  Sozialrecht 

RA Wolfgang Bien
Fachanwalt für Erbrecht 
Fachanwalt für Bau- und 
Architektenrecht
Erbrecht  Vertragsrecht
Allgemeines Vertragsrecht

RAin Ladislava Grulichová
Fachanwältin für Familienrecht
Ehe- und Familienrecht 
Kindschaftsrecht  Mietrecht

Burgstraße 39
67659 Kaiserslautern
Tel.  0631 - 205 606-0
Fax:  0631 - 205 606-99 

Kaiserstraße 38 (Eingang Königstraße) 
66849 Landstuhl
Tel. xxx
Fax: xxx

info@raab-schneider.de
www.raab-schneider.de

Unsere Standorte:
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HOCKEY- Abteilung
Ralf Schmalenbach
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ACHTUNG . . . ACHTUNG . . .
WICHTIGER TERMIN!

Am 03. Juni 2019 um 19.30 Uhr 
findet die Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen der Lauf-Abteilung im 
Nebenzimmer des TSG-Clubhauses 
statt.

Weitere Informationen hierzu kommen an 
unser „Schwarzes Brett“ und per E-Mail.
_____________________________________

38. TSG-Halbmarathon:
Am Sonntag, den 14. April 2019 fand 
bereits zum 38. Mal der Kaiserslauterer 
Halbmarathon statt. Die Veranstaltung 
wird von der TSG Kaiserslautern ausge-
richtet und steht jährlich im Frühjahr 
auf dem Veranstaltungskalender. Dieser 
Halbmarathon genießt über die Stadt-
grenzen der Region hinaus ein großes 
Ansehen.

Trotz des widrigen Wetters hatten sich 
wieder 360 Teilnehmer am Start einge-
funden. In der Nacht hatte es noch leicht 
geschneit, aber rechtzeitig zum Start war 
die Strecke trocken und die Temperaturen 
lagen wieder im moderaten Plusbereich. 
Im Grunde sehr gute Bedingungen, die 
schnelle Zeiten möglich machten.

Es triumphierte wiederum der Vorjahres-
sieger, Jonas Lehmann von der TuS 06 
Heltersberg. 2019 war er dabei mit 
einer Zeit von 1:11:55 fast zwei Minuten 
schneller als im Jahre 2018. An zweiter 
und dritter Stelle folgten Maximilian Kries 
von der LLG Landstuhl und Michael Wiebelt 
von der TSG Kaiserslautern. 
Erste Frau im Ziel mit bemerkenswerten 
1:36:13 Std. war Nina Spiegel, die wie 

der Sieger bei den Herren, ebenfalls für 
den TuS 06 Heltersberg startet. Knapp 
dahinter beendete Ribana Bauser von 
der LLG Landstuhl und Vera Könnel vom 
1. FC Kaiserslautern das Rennen.
Bei der weiblichen Jugend holten von 
der TSG Kaiserslautern Larissa Saß und 
Elena Dreher den 2. und 3. Platz.

_____________________________________

Wettkampfergebnisse unserer 
Läuferinnen und Läufer . . .

38. Halbmarathon 
der TSG Kaiserslautern/Der Laufladen 
am 14. April:
Michael Wiebelt: 1:16:36,6 h, 2. M 30
Lars Konrad: 1:28:38,8 h, 4. M 35
Peter Rösch: 1:48:14,5 h, 18. M 55
Larissa Saß: 1:48:44,4 h, 2. WJ
Elena Dreher: 1:49:51,1 h, 3. WJ
Marina Amico: 1:54:36,2 h, 4. W 50
Klaus Kaufmann: 2:00:34,8 h, 46. M 50
Mechthild Bitz: 2:04:30,9 h, 9. W 40
Nicole Hamm: 2:12:29,2 h, 13. W 35
Rilag Escalante: 2:32:37,5 h, 11. W 40

32. Volkslauf 
„Rund um den Ohmbachsee” – 10 km 
am 12. April:
Gunter Malle: 51:25 min, 5. M 55
Caroline Lassueur: 52:09 min, 3. W 35

Freiburg-Marathon 
am 07. April:
Rosemarie Rzehak-Rohden: 3:38:35 h 
1. W 60

7. Garten-Reden-Haldenlauf
10 km Berglauf
am 07. April:
Hendrik Roth: 49:42,0 min, 14. M 55

LAUF-Abteilung
Alois Berg
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IRTSCHAFTSPRÜFER ECHTSANWÄLTE TEUERBERATER
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Wir sind eine mittelständische Kanzlei aus Wirtschaftsprüfern, Rechtsan­
wälten und Steuerberatern mit Standorten in Kaiserslautern und Frankfurt.
Mitmehr als 40Mitarbeitern inKaiserslautern zählenwir zu den führenden
Full­Service­Kanzleien. Wir betreuen Unternehmen aller Rechtsformen,
Unternehmen, an denen die öffentliche Hand beteiligt ist. sowie Minis­
terien. Unsere Beratungskompetenz nutzen Unternehmen mit globaler
Ausrichtung und Milliardenumsätzen in der gesamten Bundesrepublik
und Europa. Ziel unserer Tätigkeit ist es, durch exzellente Beratungs­
qualität und einer ausgeprägten Service­ und Dienstleistungsorientie­
rung unserer Mitarbeiter den Mandanten im Mittelpunkt zu wissen.
Unsere Kanzlei wurde mehrfach international ausgezeichnet.
Regelmäßige Fortbildung aller Mitarbeiter garantiert die Erhaltung des
Fachwissens auf höchstem Niveau.
Unser Erfolg ist Ihr Erfolg.

Beratungsschwerpunkte und Kernkompetenzen:
• prüfungsnahe Beratung
• gestaltende und vorausschauende Steuerberatung
• internationales Steuerrecht
• internationale Rechnungslegung
• betriebswirtschaftliche Beratung und
• Rechtsberatung
JC Kling ist Mitglied der GGI Group International (GGI), einer der welt­
weit führenden internationaler Kooperation von starken und unabhängi­
gen Partnern.
GGI Geneva Group International zählt weltweit zu den TOP 10 der
multidisziplinären internationalen Kooperationen.

Dr. Kling • HeufelDer
Wirtschaftsprüfer rechtsanWälte steuerberater

Kaiserslautern franKfurt am main
FISCHERSTRAßE 11 | T (0631) 3 62 39 - 0 | www.JCKling.de
67655 KAISERSLAUTERN | F (0631) 3 62 39-10 | info@jckling.de
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20

Heitzmann
GmbH

Entsorgungsfachbetrieb

Breitwiesen 4a ·  67688 Rodenbach
Telefon 0 63 74 / 24 92 · Fax 99 26 50

Container-Dienst

Wir lösen

Abfallprobleme

- Bauschutt
- Baumischabfälle
- Gewerbeabfälle
- Güterkraftverkehr
- Silotransporte

7. Rodenbacher Trail-Run – 
10 km 
am 07. April:
Alois Berg: 47:19,0 min, 2. M 60
Elena Dreher: 54:26,8 min, 1. WJ U 20
Udo Kaiser: 55:43,2 min, 7. M 60
Gunter Malle: 56:14,3 min, 25. M 50
Klaus Kaufmann: 56:53,4 min, 33. M 50
Nicole Hamm: 1:00:16,0 h, 6. W 30

2. Rodenbacher Waldlauf – 5 km 
am 07. April:
Thomas Moratzky: 33:52,3 min, 6. M

10. Rockie-Mountain-Lauf – 
13 km, 560 Hm
am 30. März:
Hendrik Roth: 1:27:51 h, 21. M 55
Gunter Malle: 1:29:38 h, 23. M 55

22. Nanstein-Berglauf -
7,1 km, 350 Hm
Pfalz-Berglaufmeisterschaften 
am 16. März:
Sabine Rielinger: 42:07,6 min, 1. W 65
Caroline Lassueur: 42:13,4 min, 6. W 35
Gunter Malle: 42:34,9 min, 23. M 55
Ute Hodapp-Malle: 42:35,9 min, 3. W 55
Elena Dreher: 42:40,8 min, 4. WJ U 20
Udo Kaiser: 43:30,9 min, 10. M 65



Die 
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Liebe Wanderfreunde, 
am Sonntag, den 4. April führten Christine 
und Emil Müller unsere Tour im Lauter-
tal. Vom Bahnhof Kreimbach-Kaulbach 
führte der Weg – mit der Markierung 
„blaues“ Kreuz – über die Heideburg nach 
Wolfstein. Es war kein leichter Weg, das 
wusste man im Vorfeld, denn Burgen 
liegen bekanntlich nun mal oben. Dafür 
konnten wir eine wunderschöne Strecke 
genießen. Für die Jahreszeit typisch, war 
es ein Wanderweg mit einem besonderen 
Flair.
Ein weißes Blütenmeer so weit das Auge 
reichte, dazwischen bunte Blumen und 
das junge, frische Grün auf Wiesen, an 
Bäumen  und Sträuchern. Mit anderen 
Worten: „Einfach Frühling!“ Dazu die ab-
wechslungsreiche Landschaft. Wir leben 
doch in einer wunderschönen Heimat.
Auf der Heideburg fand die verdiente 
Rast statt. Von da konnte man das End-
ziel schon sehen und von nun an ging´s 
bergab. Mit den Teilnehmern der Mini-
Wanderung, die eine Kurztour in Wolfstein 
machten, traf man sich zum Essen im 
Gasthof „Königsberg“.
Als der Zug uns wieder nach Hause 
brachte, waren sich alle einig, Christine 
und Emil hatten uns einen wunderschönen 
Wandersonntag beschert.
Vielen Dank den Wanderführern im 
Namen aller, Ursel Voigt.

Liebe Wanderfreunde,
zu der Mai-Wanderung am Sonntag, 
19. Mai, laden wir alle recht herzlich ein. 
Wir fahren mit der Bahn nach Otterbach 
(kleine Tour) oder Katzweiler (große Tour).
Führung kleine Tour: Ilona Cappel
Treffpunkt Hbf: 10.15 Uhr
Abfahrt Hbf: 10.34 Uhr, Gleis 39
Fahrzeit: ca. 10 bis 15 Minuten

Die kleine Tour fährt bis Otterbach/Lamperts-
mühle. Hier führt der Weg am Otterbach 
entlang, am Wildgehege vorbei bis Orts-
ausgang Otterbach-Motorradmuseum. Hier 
überqueren wir die Hauptstraße und nach 
einer längeren Feldfläche ist der Zielpunkt 
schon in Sicht. 
Gesamtstrecke: ca. 1,5 bis 2 km.
Wir werden ab ca. 12.00 Uhr zum Essen 
erwartet.

Führung große Tour: Helmut Cappel
Treffpunkt Hbf: 09.15 Uhr
Abfahrt Hbf: 09.34 Uhr, Gleis 39
Fahrzeit: ca. 10 bis 15 Minuten

Die große Tour steigt in Katzweiler aus und 
wandert am Karlshof vorbei zum Aussichts-
punkt „Himmelsblick“, ca. 1 km bergauf, 
dann weiter zum Konradsbrünnchen. Nach 
einer längeren Waldstrecke kehren wir an 
unserem Zielpunkt PWV-Waldhaus „Zum 
Himmelreich“ ein. Wir treffen dann auf die 
kleine Tour und auch einige Selbstfahrer und 
gehen dann zum gemütlichen Teil über. . . 
Speisen und Getränke und leckeren Kuchen. 
Gesamtstrecke: ca. 4,5 bis 5 km, aber fast 
nur bergauf. Wir werden ab ca. 12.00 Uhr 
zum Essen erwartet.

Zur Rückfahrt können wir gemeinsam nach 
Otterbach gehen. Ca. 1,5 bis 2 km
Achtung: Rückfahrt mit dem Zug von Otter-
bach ist nur immer XX:14 Uhr möglich.

Anmeldung bitte bis Mittwoch, den 15. Mai 
möglich. Speisen a la Karte vor Ort.
Telefon: 06306.2781, AB vorhanden.

Mit freundlichen Grüßen:
Die Wanderführer

www.karlsberg.de

Das Sportpaket!
Die alkoholfreien Durstlöscher von Karlsberg: isotonisch und kalorienreduziert.

Standardanzeige_Sportpaket_2014_hoch.indd   2 09.07.14   16:18

WANDER-Abteilung
Volker Wild
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11 Medaillen 
an die TSG-Kegler . . .

Bei den diesjährigen Landeseinzelmeis-
terschaften (LEM) am 13. + 14. April 
in Ludwigshafen, gingen insgesamt elf 
Medaillen an die Sportkegler der TSG 
Kaiserslautern.

Im Erwachsenenbereich (U 23, Frauen 
und Männer) gewann Sarah Lehmann (U 23) 
die einzige Goldmedaille. Stefanie Held 
(Silber) und Teresa Whitfield (Bronze) 
komplettierten den Medaillensatz für die 
TSG in dieser Disziplin. Florian Wagner 
(U 23) holte Silber, nachdem er samstags 
noch für ein Auswahlspiel der National-
mannschaft in Bamberg (Bayern) auf 
der Bahn stand. Silber ging ebenfalls an 
Katrin Barz (Frauen) und Pascal Kappler 
(Männer). Mit 625 Kegeln spielte der 
25-Jährige im Halbfinale das beste Ein-
zelergebnis der Meisterschaften.

Bei den Senioren A (über 50) feierten 
Christian Engel und unser Abteilungsleiter 
Andreas Nikiel einen Doppelerfolg. Iris 
Engel (Bronze, Seniorinnen A), Erna Weber 
(Silber, Seniorinnen C) und Lieselotte Engel 
(Bronze, Seniorinnen C) durften sich 
ebenfalls über Medaillen freuen.

Aufgrund der guten Platzierungen haben 
sich insgesamt sieben TSG´ler für die 
Deutschen Einzel-Meisterschaften der 
Erwachsenen in München (27. + 28. April) 
und Deutschen Einzel-Meisterschaften der 
Senioren in Ludwigshafen (29. + 30. Juni) 
qualifiziert. Das sind: Sarah Lehmann, 
Stefanie Held, Florian Wagner, Katrin 
Barz, Pascal Kappler; Christian Engel 
und Andreas Nikiel.

Rund um´s Buchenloch . . .

Wolfgang Hess hat seinen Rücktritt als 
Sportwart erklärt. Beate Kimmel machte 
deutlich, dass dies sehr bedauert wird. Er 
hatte einen tollen Dialog mit den Abteilungen 
und sehr oft Präsenz gezeigt. Es ist ein 
großer Verlust.
_____________________________________

Es besteht die Möglichkeit, auf dem 
Markt am Stiftsplatz sich als Verein oder 
Abteilung zu präsentieren. Termine müssen 
festgelegt werden. Die Sportart spielt keine 
Rolle, Hauptsache unser Verein zeigt sich 
in der Öffentlichkeit. 
Näheres auf der Geschäftsstelle.
_____________________________________

Zum 30. April 2019 hat Gerhard Hirsch 
seinen Arbeitsplatz als Platzwart gekündigt. 
Sein Aufhören ist sehr schade, er ist seit 
2004 aktiv gewesen, kannte die Anlage 
sehr gut und hat sie in einem guten Zu-
stand gehalten. Seine Kündigung wurde 
nicht gerade mit Freuden vernommen.
_____________________________________

Die „Wanderhütte“, welche von der Wan-
der-Abteilung als Vermögen geschaffen 
wurde, wurde verkauft im Sinne der 
Wander-Abteilung. Es war keine regel-
mäßige Öffnung mehr möglich.
_____________________________________

Heinz-Jürgen Ries stellte ein Diskussions-
programm zur Mitgliedergewinnung vor. Er 
wird es schriftlich zusammenfassen und 
den Abteilungen zur Verfügung stellen.

,,Rund um‘s Buchenloch . . .“ 
Klaus Manthau
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,,Rund um‘s Buchenloch . . .“ 
Klaus Manthau

Liebe Mitglieder,

vermutlich seid auch Ihr der Meinung, 
dass unsere sanitären Einrichtungen lei-
der etwas in die Jahre gekommen sind. 
Die Lukas Podolski-Stiftung bietet in 
Zusammenarbeit mit der Drogeriemarkt-
Kette dm deutschlandweit fünf Vereinen 
die Möglichkeit einer Finanzspritze von 
12.000,- €, welche für die Sanierung der 
Duschen verwendet werden können.

Um zu den auserwählten Vereinen zu 
gehören, bitten wir Euch darum, unter 
dm.de/poldi-duschen für unsere TSG 
abzustimmen.

Auf der Website findet ihr außerdem wei-
tere Informationen zu eben jener Aktion 
„Duschen für Duschen“.

Nicht nur die Duschen in der Halle I, 
sondern auch die der Halle II benötigen 
dringend eine Sanierung, damit sowohl 
die zahlreichen Ballsportler als auch 
sonstige Breitensportler und Kursteilnehmer 
nach dem Sport entspannt duschen 
gehen können.

Erzählt auch Freunden, Bekannten und 
Verwandten von dieser Aktion, damit wir 
den Hauptgewinn verbuchen können. 

Gemeinsam als TSG-Familie schaffen 
wir das!

Die Aktion läuft noch bis zum 31. Mai 
2019 unter
dm.de/poldi-duschen
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Trainings-Angebote der
Turn-Abteilung . . .
Frauen-Gymnastik:
Montags von 20.00 – 21.00 Uhr
TSG-Halle I oder Vorsaal zur Halle I
Anschließend Stammtisch am „Runden 
Tisch“ zum „gemütlichen Beisammen-
sein“! 
Übungsleiterin: Friederike Heusermann
Einfach mal vorbeischauen und mitmachen! 
„Zuwachs“ ist immer gerne gesehen!

Seniorengymnastik:
Mittwochs von 09.30 Uhr – 10.30 Uhr
Vorsaal zur Halle I
Übungsleiter: Ingo Marburger

Eltern-Kind-Turnen:
Freitags von 15.30 – 16.30 Uhr
Trainingsort: Halle II
Eltern-Kind-Turnen und wenn vorhanden, 
mit Geschwisterkind bis 6 Jahre!

Fitness am Vormittag
Rückenfitness und vieles mehr:
Donnerstags von 09.00 – 10.00 Uhr 
Keine Altersbegrenzung
Trainingsort: Vorsaal zur Halle I
Übungsleiterin: Korinna Diehl
Ein Fitness-KURS der besonderen Art 
und folglich auch speziell für IHRE 
Gesundheit geeignet ist!
_____________________________________

Stammtisch:

Auch auf diesem Weg ergeht herzliche 
Einladung. Wir treffen uns immer am 
ersten Freitag im Monat.
Freude käme auf, wenn sich außer un-
serer Präsidentin auch mal ein anderes 
Präsidiumsmitglied sehen lassen würde.

Jahresplan 2019 . . .
01. Mai 2019:
Knut Maurer´s „Picture Book“ Rhythm & 
Blues

08. Mai 2019:
„Stammtisch“ für alle Bürger

22. Mai 2019:
„Sommerfest“ des Sportbundes Pfalz

23. Mai 2019:
„Firmenlauf“ 2019

03. Juni 2019:
Mitgliederversammlung der Lauf-Abteilung 
im Clubhaus Buchenloch um 19:30 Uhr

29. Juni 2019:
„Internes Hockey-Turnier“ 
(Vereinsmeisterschaften)

05. – 07. Juli 2019:
„Altstadtfest“ 2019 unter Beteiligung der 
Hockey-Abteilung

15 - 20. Juli 2019:
TSG-Sommerferien Sportcamp

07. – 09. August 2019:
„Hockey-Camp“ der TSG-Hockey-
Jugend im Buchenloch

07. September 2019:
„Sportkongress“ des Sportbundes Pfalz
_____________________________________

Liebe Sportfreunde,
der Südwestrundfunk in Mainz strahlt 
jeden Sonntag zwischen 21.45 bis 22.50 
Uhr live die regionale Sportsendung 
FLUTLICHT aus.
Kostenlose Eintrittskarten zur Sendung 
können Sie bestellen:
per Telefon: 06131/929-33262
per FAX: 06131/929-33030
per Mail: aktion.flutlicht@swr.de

,,Rund um‘s Buchenloch . . .“ 
Klaus Manthau
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,,Rund um‘s Buchenloch . . .“ 
Klaus Manthau

Ein herzliches Dankeschön an 
Gerhard Hirsch . . .

sagen die Hockeyer an unseren scheiden-
den Platz- und Hallenwart. Viele Jahre 
der guten Zusammenarbeit sollten durch 
Überreichung eines Geschenkkorbes 
hiermit zum Ausdruck gebracht werden. 
Gerhard ist aus eigenem Wunsch von 
seinem Posten zurückgetreten und widmet 
sich einer neuen Herausforderung.

Herzlichen Dank noch einmal und wei-
terhin alles erdenklich Gute sagt nicht 
nur die Hockey-Abteilung sondern die 
gesamte TSG-Familie.

_____________________________________

Außer de Reih´ . . .

findet in der TSG-Gaststätte ein „Stamm-
tisch“ am Mittwoch, 08. Mai um 18.30 
Uhr, für alle Bürger statt.

Die Präsidentin Beate Kimmel bittet um 
rege Beteiligung und freut sich heute 
schon auf Euer Kommen.

Korinna Diehl, 
der Star in Samswegen . . .

die vorjährige Gewichtheber-Weltmeisterin 
Korinna Diehl war der umjubelte Star bei 
den Deutschen Masters-Meisterschaften 
in Samswegen (Sachsen-Anhalt). Die 
Heberin der TSG, die im Vorjahr national 
wie international alle Titel abgeräumt hat, 
wurde nicht nur Meisterin in ihrer Klasse, 
sondern auch als Master des Jahres 
2018 mit einem riesigen Pokal ausge-
zeichnet.

„Probiert. Getestet und geklappt und da-
zugelernt. Tolle Wettkämpfe, man spürte 
die Begeisterung und die Liebe für diesen 
Sport bei ihr. Mit meinem Wettkampf bin 
ich sehr zufrieden und fahre mit positi-
ven Erfahrungen nach Hause. Perfekt 
betreut durch meinen Mann und Coach 
Frank, konnte ich mich super auf die 
Versuche vorbereiten, da er mir die nötige 
Ruhe und Sicherheit gab“, unterstreicht 
Korinna das Erlebte bei den Masters 
und schaut schon auf den nächsten 
Wettkampf: „Jetzt kann ich mich in Ruhe 
auf die Europameisterschaft in Finnland 
konzentrieren“.

Optimal in der Altersklasse W 55 (55 
bis 60 Jahre) bis 59 Kilo Körpergewicht 
beim Reißen, da sie mit 45 kg im zweiten 
Versuch  einen deutschen Rekord in ihrer 
Altersklasse aufstellte, den sie im Dritten 
auf 47 kg verbesserte. Nachdem sie in ihrer 
„Sahnedisziplin“, dem anschließenden 
Stoßen, im ersten Versuch 60 kg gemeistert 
hatte, ließ ihr Coach die Weltrekordlast 
von 66 kg auflegen. Zwar brachte sie das 
Gewicht zur Hochstrecke, doch wurde 
ihr Versuch wegen Nachdrückens mit 
2:1-Richterstimmen für ungültig erklärt.
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,,Rund um‘s Buchenloch . . .“ 
Klaus Manthau

Der Druckfehlerteufel . . .

Der Druckfehlerteufel hat im entferntesten 
Sinn mit dem Erfinder der Buchdrucker-
kunst zu tun. Es war der um 1400 gebo-
rene Johannes Gutenberg, der 1455 die 
42-zeilige lateinische Bibel mit beweglichen 
Lettern druckte. Eine Revolution in der 
damaligen Zeit.

Dass die Zeit nicht stehen geblieben ist, 
bleibt niemandem verwehrt und das ist 
auch gut so. Wir schreiben das Jahr 2019 
und von den beweglichen Lettern der 
Buchdrucker ist nichts mehr übrig 
geblieben. Es wird im Offset- und 
Digitaldruck oder auch Tiefdruck gedruckt. 
Das hat schließlich auch andere 
Voraussetzungen und Möglichkeiten. 
Es sind eben andere Druckverfahren, 
die wesentlich mehr Qualität erzeugen. 
Ebenfalls ist die Schnelligkeit ein wesent-
licher Faktor. In der heutigen Medienland-
schaft wäre unser aller Freund Johannes 
Gutenberg auf einem verlorenen Posten 
und könnte diese Menge an bedrucktem 
Papier nicht auf den Markt bringen.

So weit, so gut einen Einblick in die 
Geschichte der Buchdruckerkunst und     
warum ich diese Zeilen schreibe. 

Es ist nämlich folgendes passiert: In der 
letzten „Fokus-Ausgabe“, April 2019, Seite 
12, hatte die Hockey-Abteilung ihren 
Trainingsplan veröffentlicht (d.h. wollte). 
Was jedoch von unseren Lesern niemand 
ahnen konnte, war die Tatsache, der 
schwarze Text (die eigentlichen Trainings-
zeiten) fehlten. Einfach nicht da waren. 
Und niemand konnte mir bisher Auskunft 
geben, warum der schwarze Text fehlen 
würde, obwohl er noch beim Korrektur-
abzug vorhanden war.

Deshalb noch einmal zu unserem Freund 
Johannes Gutenberg. Bei ihm wäre dies 
nicht passiert. Bei der Buchdruckerkunst 
war alles ersichtlich und wurde im Hoch-
druck gearbeitet. Da waren keine Offset-
platten und Filme im Umlauf. Da gab es 
noch keinen Digitaldruck. Da wurde auch 
noch intensiv Korrektur gelesen (nicht wie 
bei der Tageszeitung). 

Nur, und das wollen wir alle, dass unser 
angegebenes Manuskript auch abge-
druckt wird. Noch sind wir alle Menschen 
und machen Fehler. Und somit wird auch 
dieser Fehler entschuldigt und einfach in 
der Mai-Ausgabe noch einmal veröffent-
licht. Diesmal auf der Seite 8!

_____________________________________

Balltraining macht müde . . .

und ich träume von Reinhard und Arnis, 
die ja nur unser Bestes wollen und uns 
doch so viel beibringen, damit ich einmal 
eine ganz große Sportskanone werde. 
Und wenn ich mal groß bin . . . will ich 
auch mal Übungsleiter werden. Vorher 
muss ich mich aber erst mal ausruhen.
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,,Rund um‘s Buchenloch . . .“ 
Klaus Manthau

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montag: 				    10.00 - 11.30 Uhr

Dienstag + Donnerstag:		 17.00 - 19.00 Uhr

Freitag:				    09.00 - 11.00 Uhr
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JOB-OFFENSIVE
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www.f-k-horn.de

JOB-OFFENSIVE

| Maurer/in

| Straßenbauer/in

| Kaufmann/frau für Büromanagement

... weitere Informationen unter:

F.K. HORN
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T G Gastro nterschiedlichS U

 Biergarten, Bürgerliche Küche, FCK-Spiele live,
wechselnder Mittagstisch, Live-Musik

Täglich ab 11.00 Uhr

Aus der Vereinsfamilie. . .

Annette Spellerberg 01.06.1960 Stephanie Halfmann 60 Jahre 12.06.1959
Kerstin Linsmayer 01.06.1968 Dieter Mildenberger 81 Jahre 13.06.1938
Elke Biehl 01.06.1962 Klaus Mildenberger 81 Jahre 13.06.1938
Hartmut Prauser 02.06.1952 Margret Marx 14.06.1957
Wilfried Halfmann 65 Jahre 02.06.1954 Rebecca Torres-Petz 14.06.1963
Stefan Gies 03.06.1966 Ingrid Hörth 14.06.1964
Christine Nikiel 03.06.1968 Doris Bisch 14.06.1957
Hermann Jung 65 Jahre 04.06.1954 Dieter Burghaus 14.06.1942
Ludwig Fritz 81 Jahre 04.06.1938 Wilhelm Beringer 16.06.1951
Helmut Halfmann 05.06.1950 Antje Hauck 18.06.1968
Anja Busch 05.06.1967 Petra Thoms 19.06.1964
Gisela Pitschi 05.06.1950 Christine Dronka 20.06.1961
Astrid Longard 05.06.1961 Bettina Wendel 20.06.1964
Bernd Schwalbach 05.06.1958 Helga Helfrich 70 Jahre 21.06.1949
Petra Scheu 06.06.1960 Hartwig Kempf 21.06.1952
Heinz-Jürgen Ries 65 Jahre 07.06.1954 Margot Schulze-Binzer 21.06.1952
Anja Schlösser 08.06.1967 Volker Gabelmann 70 Jahre 21.06.1949
Birgitta Frey 08.06.1947 Christoph Kessler 23.06.1965
Kerstin Manthau 50 Jahre 09.06.1969 Markus Wagner 23.06.1968
Harald Demmer 09.06.1958 Markus Vollmer 60 Jahre 26.06.1959
Michael Rausch 10.06.1965 Jan Wenzelburger 28.06.1964
Gerhard Steinebach 11.06.1952 Ottmar Düngfelder 80 Jahre 28.06.1939
Dr. Bernd Haaff 11.06.1957 Rainer Buchholz 28.06.1956
Helmut Schneider 11.06.1953 Hartmut Hotop 29.06.1943
Margarete Nonnemacher 87 Jahre 11.06.1932 Steffen Kunz 29.06.1964
Hildegard Sander 83 Jahre 12.06.1936 Klaus Noichl 29.06.1965

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Juni Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:
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Durchblick für Profis.

Wenn Leistung zählt 
und Wissen entscheidet.

bfd buchholz-
fachinformationsdienst gmbh 
Rodweg 1, 66450 Bexbach
Tel.: 06826 / 9343-0
Fax: 06826 / 9343-430
E-Mail: info@bfd.de 

www.bfd.de

Wir, der buchholz-fachinformationsdienst, sind Ihr kompetenter 
Partner, wenn es um Fachliteratur und digitale Fachmedien geht. Aktuell  
vertrauen uns über 15.000 Kunden in ganz Deutschland. Und als nachhal-
tigkeitsorientiertes Unternehmen unterstützen wir eine gesunde Balance 
von Lebens- und Arbeitswelten. 
Die gezielte Förderung von Sport spielt dabei eine zentrale Rolle im  
Rahmen zukunftssicherer gesellschaftlicher Entwicklung. Denn Sport 
beflügelt die Ambition des Einzelnen und verbindet zugleich mit  
gewachsener Team-Erfahrung. So wird Spitzenleistung geformt – in den 
großen wie in den kleinen Wettbewerben. Und so werden unvergessli-
che Momente zum starken Antrieb für Generationen.


